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Ä n z e i g e b l a l l.
A Salicyl-Mundwasser >
^ aromatische«, wnlt crsrischtnd, verhindert U
D daü Verdeilien der Zähne und beseitigt bcn kä
^ üblen Weiuch au« bcm Munde, 1 großc« ^
M Flacon 50 lr. ,̂»

2 Salicyl-Zahllpulver L
W allgemein beliebt, wirlt »ehr erfrischend und n,
M macht die Zähne blendend weis,, k 3U lr. ^l
W <i. 3^ '« ' ""l>esül>r»en Vlittcl. über die viele ^,
W Danlsaaunacn ciniiesen. führt stets frisch ^l
» am Vager und versendet per Nachnahme die X

V Einhorn- Apotheke L!
V (310) , < - , de? ^ D

V '" Kaibach, Nnlhhauopllch ^. D
D nt!?!^^°^? 'u der Npothele Trnlüczy ^
V Wl°,5H«°l^al<ehl.M..,,dttassrrund ^
V Äbha" . . ^ ^ " « " " Hal cine au«Mr>,cha W
l ^ "Nd b« Nlu^,.»^°''ler»>icrung der ^»hne W
^ "" ° " «iundhöhle unentgeltlich beigepackt, W

^<lb.̂ ) ^ l»n«r«tr»»»o. 30-14

^^ ^) Nr. 6922.

Bekanntmachung.
den uül,^!' Bezirksgerichte Reifniz wird
Mub i?" " '3 wo befindlichen Tabular-
A a N l. '?°^ " " Petek und Maria
den u ^ ' , ° ^ " Nikdergereuih. und

l " unbelannw, Erben und Rechtsnach-

folgern der letzteren zur Wahrung ihrer
Rechte in der Executionssache des Franz
Mcthar von Niederdorf gegen Johann
Pucelj von Niedergereuth pcto. 160 si.
sammt Anhang Herr Franz Erhouniz,
k. k. Notar in Relfniz, zum Curator nä
llcwm aufgestellt.

K. t. Bezirksgericht Reifniz, am litten
Dezember 1884.

(245—1) Nr. 6478.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach

wurde in der Rechtssache des Stefan
Poljöat von ZapuZe Nr. 35 gegen Ste-
fan Poljsak und dessen allfällige Rrchls-
Nachfolger, alle unbekannten Aufent«
Haltes, pew. Eigenthums der Realitäten
pkß. 112 und 118 ü(l Maria-Uu'GM
o. 8. c. für die Geklagten Mathias Slran-
cer von Zapu^e als Curator bestellt und
demselben die Klage äs prae». 27. Dc«
zewber 1884. Z. 6478, zugestelll.

K. l. Bezirksgericht Wiftvach, am
^ Dezember 1864^

( 1 0 8 - 3 ) Nr. 5208.

Bekanntmachung.
Vom l. k. Vezilksgenchtc Egy wird

bekannt gemacht, dass die über Al.suchen
des Johann Kos von Kerschdorf für
Ursula Kos von Kerschdorf, Maria und
Npollonia Bcrvar von Laibach und
Maria Sme von dort eisiossenen dies-
gerichtlichen Aufforderungsbrfcheide vom
25. Oktober 1884, Z. 4297, dem unter
einem für dieselben bestellten Curator kä

> uctum Herrn Iohaiin Cerar, Oeinmide-
' vurstand in Moräutsch, eingehändiget
i worden sind.
> K. k. Bezirksgericht Egg. am 29stcn
' Dezember 1ÜÜ4.

( 1 7 7 - 2 ) Nr. 8495.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird

brkannt gemacht, dass über Franz Za-
dergal von Kaplavas H s . . N r . 31 ob
Nlödsinne» und über deffen Ehegattin
Maria Zadergal geborene Lap ob Ver»
schwendung zufolge lanbesgerichtlichen
Beschlusses vom 11. d. M. . Zahl 6910.
die Curatel verhängt und denselben Io»
hann Llift, Grundbesitzer von Heje, als
Curator bestellt worden sei.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 19ten
November 1884.

(5266-3 ) Nr. 24 655.

Bekanntmachung.
Vom l. l. städt.'delea. Bezirksgerichte

Laibach wlrd über das Gesuch des Johann
Kastelle. Grundbesitzer in Zagrac Nr. 4,
um Verständigung der Tabulargläubiger
sciner Realität Einlage Nr. 42 der Steuer
gemeinde Schleiniz von der beabsichtialrn
lastenfreien Trennung der Parcrllm Num
mer 1923, 1782. 1510, 1835, 1075
2064. 2016, 1480 und 1975 den Ta<
bulargläubigern Adam Kastelc, Franz
Drobnllsch. Matthäus Roschcl, Unlon
Kaslelr, Iancschitz Maria und Gertraud.
Johann Kastelltz, Mart in Kastclih, I o .
tzann Kastelih und smnr Ehegattin Helena,
Carl Carneval und Johann Kastrlitz un»
bekannten Aufenthaltes und resp. deren
unbekannten Rechtsnachfolgern, dann dem
mj, Johann Kastrlitz in Zagrac hicmit
bekannt gegeben, dass für dieselben und
zur Wahrung ihrer Rcchle Herr gränz
Kosöak, Oemems>evorstand i» Großlupp,
als Curator »ä HClum bestellt und dem«

selben der diesbezügliche Tabularbescheld
vom 7. Dezember 1884, Z. 24 055, zu»
gestellt worden <ft.

K. l. städt.'delea. Bezirksgericht Laibach,
»m 7. Dezember 1884.

(5187—3) Nr. 5130.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Lack wird
brlannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Josef Lesnjal
von Pack die exec. Versteigerung der dem
Mathias Tauier von Dolen^ice gehörigen
gerichtlich auf 200 ft. geschätzten Realität
Einl..Nr. 15 der Catastralgemeinde Do.
lrniice bewilligt und hiezu drei Ftilbie-
tungs-Taasatzungen, und zwar die erste
auf den

4. F e b r u a r ,
die zweite auf den

4. M ä r z
und die dritte auf den

8. A p r i l 1 « « 5 ,
jedeSmal vormittags von I I blS 12 Uhr,
in der hilsigen Gerichlslanzlri mit dem An»
hange angeordnet worden, dass d!e Pfand-
reallläl bei der ersten und zweiten Feil-
bletung nur um oder über dem Schätzung»,
wert, bsi der dritten aber auch unter drm-
selbcn hlnlanaeyebln werden wird.

Die Licillllioi!öbedln^N!!sc, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem
Unbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
tticilalionScommisfion zu erlegen hat, sowie
da« Schähungsprotololl und der Aruno-
buchsextract können in der dlesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Lack, am 30. No<
»ember 1KK4.
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(5193-3) Nr. 7577.

Bekanntmachung.
Vom k. k. LandeSgerichte Laibach

wird dem A. Dellcfant von Wien,
derzeit unbekannten Aufenthaltes, be-
kannt gegeben:

Es habe wider ihn Max Günzler
von Laibach (durch Dr. Sajovic) 8ub
1^68. 30. Oktober 1884, Z. 6733,
ein Gesuch poto. Löschung des beding-
ten Pfandrechtes bei der dem Ge-
suchsteller zur Hälfte gehörigen Hause
Grundbuchseinlage 29 der Catastral-
gemeinde Stadt Laibach Hiergerichts
eingebracht, welches dem für N.
Dellefant bestellten Curator aä ^ctum
Herrn Dr . Pfefferer, Advocate« in
Laibach, zugestellt wurde.

DieseS wird dem A. Dellefant
zu dem Ende erinnert, damit er zu
der nach Z 43 Grundbuchsgesetzes vor
diesem Gerichte auf den

9. F e b r u a r 1 8 8 5 ,
früh 9 Uhr, angeordneten Tagsatzung
selbst erscheine oder dem aufgestellten
Curator Dr . Pfefferer seine Rechts-
behelfe an die Hand gebe oder sonst
im gerichtsordnungsmäßigem Wege
einzuschreiten wisse.

Laibach am 13. Dezember 1884.
(51—2) Nr?73677

Giecutive

Vom k. k. Landesgerichte in Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Cerniko (durch Dr. Papez) die execu-
tive Versteigerung der den Matthäus
Cerar, Franz Cerar, Josef Cerar,
Theresia Cerar und Maria Rozman
qeb. Cerar gehörigen, gerichtlich auf
1183 f l . 20 kr. geschätzten Realität
Grundbuchs-Einlage Nr. 74 aä Cata-
stralgemeinde Karlstädtervorstadt bewil-
liget und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar auf den

9. F e b r u a r ,
9. M ä r z und

1 3 . A p r i l 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
diesgerichtlichen Verhandlungssaale mit
dem Anhange angeordnet, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu
erlegen hat, sowie das Schätzungs-
Protokoll und der Grundbuchsextract
können in der diesgerichtlichen Regi<
stratur eingesehen werden.

Laibach am 20. Dezember 1884.

(5303—3) " N r . 10 750,

Executive FeUbietungen.
I n der ExecutionSsache der Katharina

Aaon von Möttlina «egen Ive Ulsinii
von Ooiatovo Nr. 34 wird bei dem
aefer'jgien V^rlsgerichte zur exec. Feil-
bietuna der dem Joe Ulsmiö von Boza-
kooo Nr. 34 gehörigen, auf 1305 st.
aesckätzttn Realitäten sub Exlr.'Nr. 25
ad Slemrgemcinde Bozatovo un>) E^tr.-
Nr. 317 der El̂ uergemeinde Draslö am

11. Februar ,
11 . März und
1 1. A p r i l l 8 8 4 ,

jedesmal um 11 Uhr vormittags, unlcr
dm sonst üblichcn ModaUtäten heschrittel!.

K. l. Vczirttiqericht Mottl ing, am
22. November 1864.

(240-3) Nr. 7553.

Executive
Falimis - Versteigerung.

Vom l . k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Firma
I . G. Singer in Wien (durch Dr.
Zweig) die executive Feilbietung der
dem Josef Cigoj, Kleidermacher in
Laibach, gehörigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten und auf 148 fl,
44 kr. geschätzten Fährnisse, als:
Einnchtungs- und Kleidungsstücke, be-
williget und hiezu zwei Feilbietungs»
Tagsatzungen, die erste auf den

3. F e b r u a r ,
die zweite auf den

17 . F e b r u a r 1 8 8 5 ,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr vor-
und nö'thigenfalls von 4 bis 6 Uhr
nachmittags in Laibach, Jakobs-Quai
Haus-Nr. 25, mit dem Beisatze an-
geordnet worden, dass die Pfandstücke
bei der ersten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei
der zweiten Feilbietung aber auch unter
demselben gegen sogleiche Bezahlung und
Wegschaffung hintangegeben werden.

Laibach am 10. Jänner 1885.

(285—1) Nr. 5876.

Dritte exec. Feilbietung.
Mit Bezug auf das diesseitige Edict

vom 24. September v. I . , Z. 5870,
wird bekannt gemacht, dass zur zweiten
auf l»en 7. Immer d. I . Hieramts l>e<
stimmten Realfeilbtttung kcui Kauflusti-
ger erschienen ist, daher zur dritten

auf den 7. Februa r 1885
bestunnuen Feilbietung geschritten wird.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
7. Jänner 1885.

(254—3) Nr ^6027

Neassulnimmg
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirtsgerich e Laas wird
b̂ tamU gegeben:

ES sei über Ansuchen ocr Ignaz Sterns
Sühile in Agram (mirch Dr. Pfrfferer in
Kaldach) die mit dcm Bescheide vom
24. ilpli l 1884, Z. 3066, auf den 20stcn
Juni 1884 angeordnet gewcsene d:itle
rxec. Feilbielnng der dem Johann Alerbcc
von Pudob gehörigen, gerichtlich auf
1640 fl. bewerteten Rcalität Urb.-Nr. 18
kd Gruildöuch Schneeberg, nun Grund-
buchöeinlage Nr. 74 der Catastralgemeinde
Altlnmartl, mit dem frühern Anhange
auf den

11. ssebruar 1885,

vormittag» 9 Uhr, hlergerichts reasfumierl
worden.

K. l. Bezirksgericht ?aas, am 24. No«
oember 1884.

(232—2) Nr. 5039.

Hleassumierung zweiter und
drittel ezec. Feilbietung.

Vom f. l. Bezkts zerichte Landstraß
wird hiemit kundgemacht:

Es werde in der Exccntionssache des
Leopold Pribil von Rann (dmch Doctor
Srebre) gegen Ios^f Gerdanc von Ccrma
i>ir, 3 die mit Bescheid vom 2. Oktober
lK82. Z. 5318, auf dm 21. Februar
und 28. März 1883 angeordnele, aber
;"folge Bescheides vom 27. Jänner 1883.
Z 503, mit dem Reassumierunasrechte
stltlerle zweite und drilie exec. Mbictung
dcr Nealiläl äud Urb. Nr. 362 ad Herr^
schafl iia^dstraß neuerlich auf dcn

4. F e b r u a r und
4. M ä r z 1 8 8 5 .

jedesmal von 11 bis 12 Uhr vormittags
hicrarrichts mit dem vorigen A„ha,,ge
reassnmiett.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
l3. Deze>"ber ltttz4.

(24-2) Nr. 6276.

Executive
Ueber Ansuchen der Francisca Petriö

von Wippach wird die executive Verstei-
gerung der dem Karl Voul von Podbreg
Nr, 38 gehörigen, gerichtlich auf 1000 f l .
geschätzten Realität ad Leulenburg Ein-
lage Nr. 100 bewilliget und zu dere,>
Bornahme drei Feilbielungs'Tagsatzungcl,
auf den

3. ssebruar,
3. M ä r z und
8. A p r i l 1 8 8 5 .

jedesmal von 9 bis 12 Uhr vormittags,
bei diesem Gerichte angeordnet.

Vadium 10 Procent.
K. l. Bezirksgericht Wippach, am

26. Dezember 1884.

(55—2) Nr. 6931?

Executive
MMäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsderg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen der Kirchen-
vorstehung zu Kal (durch Dr. Den) die
executive Versteigerung der dcm mj. Io-»
sef Dougan in Kal gehörigen, gerichtlich
auf 15 l5 f l . geschätzten Realität Urbar-
Nr. 63 iid Herrschaft Nannach bewilligt
und hiezu drei Fettbietungs-TagsatzuN'
gen, und zwar die erste auf den

20. F e b r u a r ,
die zweite auf den

23. M ä r z
und die dritte auf den

28. A p r i l 1 8 8 5 ,
jedesmal ourmittags von 10 bis 12 Uhr,
h'ecgenchts mit d^n Anhange angeordnet
worden, dass die Pfanorealitüt bei der
ersten und zweiten Fellbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter oemselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Llcitationkbcoingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anlwte ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er«
legeu hat, sowle die Schätzmlgtprotokolle
und die l^runoliuchsexUacte tonnen in der
dieögerichllichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Aoelsbcrg, am
10. Oktober 1864.

( 2 8 0 - 1 ) öt. W31.

M proäll̂ 'o c. kr. (lavkül^'« v Kr-

^lo^h'6 (F6li0vii: 12 ̂ lul68ü ̂ Irlläove^a,
30än0 na 473 gicl. con^ue^u. ̂ Llni^äüg.
vloiua 5t. 33 (1ä.viclu-ä1c<2 odöinL Voliko
^Ir3.zsv0.

^n. w lioloöu^s^o 86 tri^s (1l'2,2dMl
äuLvi, prvi uu. äüu

2 1 . tsb luvü l i ^ l» . ,
äru^i ua ä»u

14. würci^g.
iu tretji ua äan

11. » p i i i » 1885,
vgallikrat od 10. lio 12. M6 liopowciuv^
1111 t.6M öOllMj. ,

0. kr. okl2M0 «oäiäös v Xrüksm,
c!n<i 6. äecLlnbiu, 1884.

(279—l) ötLV. 8981.

«0än0 UN. 150 816. coî Lnotzu. ^omlji^üil.
vloiui ät. 165 in 166 düvkkl'ttko od6iu6
Osrnovo.

^a. to 6oloi:u^6^0 3L tch'ii äraidoui
äuevi, i>rvi na. 6uu

14. ledruVAr i^« , ,
äiugi ll» cliw

14. maro i ^a
iu trst^i na ciau

I I . a p r i l l l . 1685,
vsaililit-at oä V. äo 12. uio li^owäue,
pri t,om »ocliäöi.

(l. llr. okl'lijuo uoäiäiio v XMom,
äu6 4. äß^wdiu 1684.

(286-1) st. 6167.

ärußi c l ra idsui ä^n.

oä 6nö 8. novLmdia 1884, itov. 6187,
äaj6 86 nt». xnu,i!̂ «, du, so docl6 v oli86-
klitivni litvari ^nt.oua Iiurl<lw (po
är. ^aviar ju, ll6vokn.tli v ^ud^uui)
rn'0t,l ^»N62U Xli8t3,iicu 12 ^lo«, kei'
k plvi, ull. 6l>,u l2. îUmvÄ>.ju t.. I. lü^-
pi8clui äi-H^di ni bilo kupoa,, preswpiw
k lirußi 112, dan

16. kvd 1 u v u l i ^ a t. I.
r«,2pi8llni älÄ/di.

0. kr. olll'^'na, «ocln^H v Kianji,
äns 12. ̂ aimvmi^.

(278—1) 6t. 8854.

OKIlO 12VI8iIu0

M ^loilljo ^0UCW (^VolKoljna i2
86VN1C6 (iovolM^Ü 86 j /v^i lua äl'ä/dll,
,/HIio/N, (/0l 6NL6V6̂ i1 ix Iluiunca, 80(1n0
na 9X0 ß0l(i. ciiN^6N«ßll, xomIMöu. lU'l).
5t«v. 134 ßr^'zöiul!. 0m'6,^H Illulol^u.
in goräk. «tov. 275, X / l ^ . , ^r^'^il!»

55«. to cloloiw^o 86 trie's araibiHui
äu6vi, pivi na äau

21. todi l ivl l i i^ u,
diu^i nn. (lau

21. niarei^'u.
in trot^i na äan

22. »prilH 1885,
VLlrllikrat. ocl 10. cto 12. uis dopoluänü,
pri t6M 80lii«6i.

(!. kr. okl'^'no «oäiZöo v Xräkom,
äu6 2. <i6C6N2dra 1884.

(257—1) Üt.. 3941.

Od c. kr. okrüjno aodnljo Hu/ßM-
I)6izk(i 86 Ulri5iiHni. d^ .jo dnü 5. ssl'udnk
1876 v Oraäöi V ^ i ii. ät. 10, xap"'
udivsi po odliki n6V6^avuo oporo^,

^sr t.«̂  «lidni^l ni xlillno, ö6 in
komu !l>,26U 2ai)Uät,uik0V« vdovo ̂ 6l'6
15,036h d«dill«ku I)r9.vi«ll dotu iillNU^
6(51116 I)ri8to^i, 2U,W 86 V8I tiljti, katsn
mi«li^0, da. imajo iü katLrßf;«. ko!>
)̂r3.VN6FH n«,8lovu, do t6 Xllpu^öins

kako pilrvico, 11U/0V^0, dll. imu,.j0 ^
6U6IN wtu 0d dnLV«, t«8U, rÄ^Il18.1. 8V0.i<1
d6din«k0 pru.vo pii t,0j «odmji 0glÄl,jti
in 86 2! ixkaiidNl 8V0.16 d6<1itt«k6 pra-
vicv 2» d6dii:e p i i ^ l ^ i t i , » i^r «6 bo
22puz6inii, Kl>.t6r6̂  86 ^6 do wkl'kt
I)0«tllvil ^08p. 1<'ran ^!0ri>uöiö 2ll KU'
rat0^'ii, ^ 2kpu8t,uikov0 vdovo in ̂

^U8timi, ki 8o 2», d6diî 6 Z)ri8lü8l̂ 0 in
, 8V0̂  N»8l0V do 2UMZöiU6 i/kHi6^0, rul '
pravl^ia in M i iiri^odüli.

0. kr. okr^iilr 80dnĵ u, v ^uiom-
P6rku, dn6 5. grudna i^g^.

(258^s) s t ? ^ ^ .

0. Kr. okru.Mo »odi^o v ^uisM'
p6rku äaj6 nn, xulln^o:

! M Pi'0«nj0 l̂u,n«6t,8, 8trm60a il!
^ dor6n '̂68l», Ki i ia d0V0î u^6 8« iövräiM
, dl Äiidll. ̂ In,n6/li, 8t,rm606v« t̂>, (po d^diöill
^ll.n6ii in I^rtlnce 8trtN6c, po varulüni>
^0X6Ü8trm6c ii: ̂ oroii^gaKl-iöa), <.̂ n̂0
na 1556 ßid. C6î 6N68», 2LmI^iä^.

Xu. t,0 d0l0<5û 6̂ 0 8S tri^6 druideul
dnsvi, prvi na dlm

10. l s d i u v ^ i - ^ l l ,
dru^i uu,

10. wu roa
in U'6 '̂i na

14. ».pri lk 1885 ,
välikikiut, «d 11. do 12. ui6 dopowäuö,
pti t.6M «odiäöi 8 pl>8tuvk0m, dn. ^
dodo to ii6mIMi:6 pri prvßin in l l l l^
ß«m l-oku 1« xn. »1i 6«x «6nit.vou0
vrcdn08t, pri t ro t t ln wku pl^ tuäl
pod w viodno«^« 0ddiil0.

Oruilbeui pogn^i, V8l6d kg.t,6lid ^
P086dn0 v«ak pouudnik dol/HN, I' l '^
ponudbo 10liroc. Vi^r^in« v rokc d l ^ '
b6Ntt8a K0inl8arjll poloiili, l :Ll l i^^.
Lüpiniik in l:6ml.jokni,zni ixpi86lc i ^
v i'vlMilUlli'i lur 0«jod. , .

' <̂ !. kr. okilljlw uodiäö« v /uliom
i i)Slku du^ 8. llovslubi'ü 1884.
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(4808—3) Nr. 5962.

Bekanntmachung.
Den Maria und Gertraud Maurin

von Döblitschberg. unbekannten Aufruthal-
tes, rücksichtlich dessen unbekannten Rechts-
Nachfolgern, wurde über die Klage 66
I"ä63. 23. Oktober 1884, Z. 5962. des
^eorq Iakliö von Döblitsch Nr. 32 wegen
Löschung üpr. 19 f l . österr. W.s. A. Herr
Peter Perse von Tschernembl als Cu.
wtor ad üewm bestellt und diesem der
Klagsbescheid, womit zum ordentlichen
wündlichen Verfahren die Tagsatzung auf
den

14. F e b r u a r 1 8 8 5 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergericht» angeord«
net wurde — zugestellt.
^ K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
24. Oktober 1884.

"(77II3) Nr. 9302.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Vezirlsgerlchte iiaas wirb
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Matthäus
NerA von Iggendorf die exec. Versteige,
rung der dem Johann KerZiö von Jagen-
°orf gehörigen, gerichtlich auf 50 st. ge<
lchühten Realität Einlage Nr. 16 der
^atastralgemtlnde Iggendorf bewilliget und
I'tzu drei Fellbletungs.Tagsatzungen, und
zwar die erstr auf den
., 7. F e b r u a r ,
dle zweite auf den

7. M ü r z
u»d die dritte auf den

8. A p r i l 1 8 8 5 ,
ledtsmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
ln der Kanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealitilt bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schützungswert, bei der
brltlen aber auch unter demselben hintan-
^geben werden wird.

Die Licitationsbedingnlfse, wornach
msbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handel»
der Licltationscommission zu erlegen hat,
sowie das Gchiitzungsprotololl und der
Grundbuchsextract lünnen ln dcr dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 12ten
Dezember 1884.

(89—3) Nr. 10697.

Erinnerung
<m Johann Kosel von Setsch Nr. 18,
lksp. dessen unbekannte Erben und Rechts-

Nachfolger.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Gott«

lchee wird dem Johann Kosel von Setsch
"r> 18, resp. dessen unbekannten E'.ben
unl> Rechtsnachfolgern, hlemlt erinnert:

Es habe wider sic lin diesem Gerichte
^anes Lobe von Setsch Nr. 13 die Klage
"0 pray». 5. Dezember 1884, Z. 10697,
Vtto. E.sttzung des Elgcnlhumsvechtes
Huf die Parcelle Nr. 2056 der Oinlage
^r. 139 d ^ Catastralgemeinde Ebenthal
"ngcbracht, worüber die Tagsatzung auf

den 3. Februar 1 8 8 5 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerlchts angeord-
Net wirb.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
° esem Gerichte unbekannt und dieselben
vleUelcht aus den k. k. Erblanden abwesend
' ,? ' , lo hat man zu deren Vertretung und
"uf ihre Gefahr und Kosten den Johann
^"er von Gotlschee als Curator aä
Ntuiu bestellt.
^ Die Geklagten werden hlevon zu dem
«nde verständiget, damit sie allenfalls
U ? ^ " ' Zeit selbst erscheinen oder
^ einen andern Sachwalter bestellen und
le,em Gerichte namhaft machen, überhaupt

, ' . "onungsmiißlgen Wege einschreiten
lichen ^ " i W r Vertheidigung erforder.
d ! ? " ^ Z ^ t l e einleiten können, wldrigens
l.,'^chlssache mit dem aufgestellten Eu.
A , l . .""hudelt werden wird. und die
^ech N l ? e ^ ' ' ^ ^b r i gens freisteht ihre
tor « « ! . . ' ^ "ch dem benannten Cura-
einer m . c ? " ^ ^ gebe», sich die aus
! W ? "bsäumung entstehende,, Folgen

K ^ l ü ' " 5 ? " ^"ben werden,
^«wber !884«"^^ ^°"lch«. an. 6len

(287—1) Nr. 7674.

Executive
Realitätenversteigerung.

Ueber Ansuchen des Andreas Ka-
linsel von Unterf',rnik (durch Dr. Stem-
pihar in Krainburg) ist die exec. Ver<
steigerung der der Marianna Bostiö von
Oberfernik gehörigen, gerichtlich auf
200 f l . geschätzten Realitäten Einlage
Nr. 2l29 und 2871 nä Bezirksgericht
Krainburg bewilliget, und sind hiezu drei
Feilbietungs-Tagslltzunu.cn, und zwar
die erste auf den

17. F e b r u a r ,
die zweite auf den

2 3. M ä r z und
die dritte auf den

2 3. A p r i l 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei angeordnet wor-
den. — Vadium 10 Proceut.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
21. Dezember 1884.

(144—3) Nr. 4356.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Idr ia wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l . l . Steuer-
amtes Idr ia die executive Versteigerung
der dem Franz Toni l i von Schwarzen-
berg Nr. 4 gehörigen, gerichtlich auf
1130 fi. geschätzten Realität Grundbuchs.
Einlage Nr. 113 und 114 der Eataftral.
gemeinde Schwarzenberg bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs.Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

3. F e b r u a r ,
die zweite auf den

9. M ä r z
und die dritte auf den

13. A p r i l 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitilt bei der
ersten und zweiten Fcilbiclung nur um oder
über dem Schlltzungswert, bei dcr dritten
aber auch unter demselben hlntangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedlngnifse, wornach
insbesondere ftder llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsertract lünnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Idr ia, am 13ten
November 1884.

(92—3) Nr. 10500.

Executive
Vom l. l. Vezirlsgerlchte Oottschee

wird bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen der Helena

Filz von Graz die executive Versteigerung
der dem Johann Handler von Windisch-
dorf gehörigen, gerichtlich auf 46 fi. ae.
schätzten Realllut Einlage Nr. 315 dcr
Catastralgemelnde Mitterdorf bewilliget
und hlezu drei gcilbictunus.Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

4. F e b r u a r ,
die zweite auf den

4. M ä r z
und die dritte auf den

8. A p r i l 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
ln der Amtslan^lei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietuna
nur um oder über dem Schlitzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die ttlcilationsbcdingnifse, wornach
insbesondere jeder Vlcitant vor gemachtem
Anbote ein Mproc.Vaoimn zu Handen der
Acitationscommlssion zu erlegen hat, sowie
das Echätzungsprotokoll und der Grund«
buchsexlract lvnnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

«. l . Bezirksgericht Gottschce. am 2ten
Dezember 1884.

(290—1) Nr. 6979.

Reassumierung der exec.
Realitätenversteigerung.

Ueber Ansuchen des Mart iy Stefe
von Tenetise (durch Dr. Val. Stempi-
har in Krainburg) wird die mit dem Be-
scheide vom 16. Ju l i l. I . , Z. 4544, be-
willige, mit dem Bescheide vom 28sten
September l. I . , Z. 5933, jedoch sistierte
exec. Feilbietung der dem Georg Oman
von Tenetise gehörigen, gerichtlich auf
750 st. geschätzten Realität Einl.-Nr. 77
kä Catastralgemeinde Tenetise im Reas-
sumierungswege bewilliget, und werden
zu deren Vornahme die Feilbietungs-
termine auf den

2 1 . F e b r u a r ,
2 1. M ä r z und
2 1 . A p r i l 1 8 8 5 .

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem vorigen Anhange
angeordnet. — Vadium 10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
29. Dezember 1684.

( 9 1 - 3 ) Nr. 10541.

Executive
Realitätcnversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gottschee
wirb bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Lambert
Popella in Prag die executive Versteige-
rung der dem Mathias Prabuse von
Vüchel Nr. 17, resp. dessen VcrlasS, ge.
hörigen, gerichtlich auf 350 ft. geschätzten
Realitätenhitlfte sud lom. X H l , toi. 1847,
bewilliget und hiezu drei Feilblctungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

4. F e b r u a r ,
die zweite auf den

4. M ä r z
und die dritte auf den

8. A p r i l 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, lm
Nmtbsitze mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitätenhülfte
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über den» Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licltationscommifsion zu erlegen hat,
sowie das Echlitzungsprotololl und der
Grundbuchseftract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirksgericht Gottschee, am 3ten
Dezember 1884.

(93—3) Nr. 10 810.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Gezirlsgerichle Gotischer
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Erben Johann
Loser und Peter Seemann (durch Herrn
Dr. Vurger) die executive Versteigerung
der den Mathias und Maria Hurl von
Vas gchüngm, gerichtlich auf 857 ft.
geschützten Realität 8ub tom. 1, toi. 100
aä Herrschaft Kostet, bewilliget und hiezu
drei Fellbietungs'Tagsatzungen, und zwar
die eiste auf den

4. F e b r u a r ,
die zweite auf den

4. M ü r z
und die dritte auf den

8. A p r i l 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange angeord'
net worden, dass die Pfandrealillit bei der
ersten und zweiten steilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei dcr
drillen aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Acitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Klcltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der kicilaUonscommifsion zu erlegen hat,
sowie da« Schützungsprotololl und der
Glundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. «ezlrlsaerichl Ootlschee, am
I I. Dezember 1884.

(283 -1 ) Nr. 72V7.

Ezecutive
Realitätenversteigerung.

Ueber Ansuchen der Marianna
vtrupi, verehelichten Lokar (durch Dr .
vtempihar in Krainburg), ist die exe-
kutive Versteigerung der dem Joses Ster-
usa von Baselj gehörigen, gerichtlich
luf 557 fi. geschätzten, 8ud Einlage
Nr. 105 kä Calastralgemeinde Vellach
lorkommenden Realität bewill gt und
sind hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzun«
;en, und zwar die erste auf den

18. F e b r u a r ,
)ie zweite auf den

1 8. M ä r z und
die dritte auf den

18. A p r i l 1 8 8 5 ,
leoeSmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei angeordnet wor-
den. — Vadium 10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
6. Dezember 1864.

(192—3) Nr. 10715.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Gollschee
»ird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Johann
Weber (durch Herrn Dr. Vurger in Gott-
schee) die executive Versteigerung der der
AgneS Miheliiö von Vanjalola gehörl»
gen, gerichtlich auf 400 fi. geschützten
Hülste der Realität wm. I I , loi. ii34
der Herrschaft Kostel, bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

1 1 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

1 1 . M ä r z
und die dritte auf den

8. A p r i l 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitiltenhlilfte
bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

DleLlcitationsbedlngnifse, wornach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem An«
böte ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licltatlonscommisfion zu erlegen hat, sowie
das Schiitzungsprotololl und der Grund-
buchsextract lbnnen ln der diesgericht.
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Ooltschee, am
10. Dezember 1884.

(165—3) Nr. 4589.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Sittich wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Kozleoöar von Metnaj die executive Ver»
steigerung der dem Anton Hauptmann
von St . Veit gehörigen, gerichtlich auf
2130 fl. geschätzten Realität Einlage
Nr. 108 der Catastralgemeinde S l . Veit
bewilligt und hlezu drei Feilbielungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

12. F e b r u a r ,
die zweite auf den

12. M ä r z
und die dritte auf den

16. A p r i l 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis l2 Uhr.
in Sittich mit dem Anhange angeordnet
worden, dajs die Pfandrralltllt del der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schätzwert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegebcn

^D ie LicitalionSbedingnisse. wornach
insbesondere jlder tticilant vor gemachtem
Anbote el" Wproc. Vadium zu Handen
der Uicilalionscommission zu erlegm hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Orundbuchskllract können in der dies-
gerichtllchen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirksgericht Sittich, am 23sten
Dezember 1884.



Laibache, Zeltung Nr. 17 142 22. Jänner 1885.

I
Soeben erschien und steht gratis and franco zu Dienstes: ^

Antiquar-Katalog Nr. I: I
Deutsohe Literatur — Deutsche Sprache — •

Linguistik — Fremdsprachliche Literatur I
onthaltopd eine reiche Auswahl von guten und zum Thoil soltonon Workon in H
deutsch«, französischer, englischor und italienischer Sprache zu massigen Preise». H

Gilhofer & Ranschburg <324) 'd~l I
Buchhandlung und Antiquariat, W i e n , I., Bognergasse 2. ™

ß (229) 3-2 entpfefjteu isjv Säger uon f|

1 edjtftn jSfyrmicr ülimnut; p

1
feinster Oualitat, ôcft̂  unb niebergrübig, ou§ ticrfdjiebcuen ̂ ahrgäugcu, iu GJebiuben nub |f

Staken. — fjür folibeftc Söebieiuutg bürgt 40jäl)rißer bestaub. ^Svctötiftcn uub ff
Wüster auf Verlangen gratis unb franco. — fieiftungsfähigeu S45laljagcnteu unb Dieifcnbeu jjjf,
ber (EoionialwaremSBianchc-, welche biefen ytrtifct aufnehmen wollen uub über gute SRefe* jl,

renjett tierfügen, mürben mir unsere Ver t re tung überlassen. lg

Jellermllnn
der ehrenhaften Charakters ist und Lust zur Arbeit
hat, überhaupt verdienen wi l l , speciell Familien-
väter können sich einen dauernden, sicheren uud
hinreichenden Verdienst erwerben, um ihre Familie
anständig zu ernähren. (322) 3—1

Zuschriften au

Hvundsr dsv Industrie.

Nur fl. 3,75^°^
kostet bei mir von heute ab eine vorzügliche,

regulierte, selbstleuchtende

Pendeluhr
ml 8liilllgmerk

ga«zs u«i» halbe Stunden
mit 2 bronciertcn Gewichten

iu prachtvollem, feinst poliertem Nussholz-
rahmen, gekehlt, mit herrlichem Zifferblatt,
welches niit der t. l. priv. Leuchtmassc im-
prägniert ist und des Nachts v o » selbst
m o n d h e l l leuchtet , so dass man, ohne
das Licht anzuzünden, sofort ersehen kann,
wie viel Uhr es ist. Für die Leuchttraft
(201) 6-2 leiste ich schriftlich

Ift Jahre Garantie
ebenso wie ich für den vorzüglichen Gang
garantiere. Ich bin der alleinige Erfinder
dieser Uhren und verkaufe dieselben nur
aus dem Grunde jetzt fo enorm billig, weil
ich circa 1300 Stück davon am Lager habe
und Casfe brauche. Die Uhren haben noch
vor zwei Monaten das Dreifache gekostet.
Jede Uhr ist mit Patent versehen. Die Ver-
packung wird in Kisten bewerkstelliget. Die
Absendung der bestellten Uhren geschieht
dreimal täglich, durch Postnachnahme oder

vorherige Casse. Zu bezieben durch

Fabrik leuchtender Pendeluhren, Wien,
Leoyoldstlldt, Tchiffamtsgasse Nr. 20.

(99—3) N r . 11 592.

Bekanntmachung
an die Urdan Tralnik'schen Erben

Densrlben wird bekannt gemach», dass
für sie Herr Ignaz Grunt'ar hier zum
Curator aä acww bestellt worden ist,
dem unter einem d>>r diesqerichtliche
Bescheid vom 1. August 1884, Z. 6715.
zugefertia/t wurde.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 27ften
Dezember 1884.

(101—2) Nr. 64.

Bekanntmachnng.
Vom k. k. Bezirksgerichte Lmtsch

werden d<m Ioham, Obreza von Brfzje
Nr. 1 Johann Zitnik von Znkmz Nr. 164
und dem Matthäus Obreza von dort, resp.
dessen Verlassmüsse, Herr Notar Ignaz
Gruntar als Curator aä uctum untrr
gleichzeitiger Zustellung der betreffenden
Realfeildi?tnngsbescheide aufgestellt.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 3ten
Iünner 1885.

(260—1) Nr. 190.

Einleitung
zur Amortisierung.
Vom k. k. Landesgerichte in Lai«

bach wird bekannt gemacht, dass über
Ersuchen des Herrn Ferdinand Dollar
gemeinschaftlich mit der krainischeu
Escomptebank in Laibach das Amor-
tisationsverfahren in betreff des von
der krainischen Escomptebank dem
Herrn Ferdinand Dollar in Winkel
ausgestellten Depotscheines ddlo. 15ten
Ju l i 1882, Nr. 780 , über zwei
daselbst verpfändete Credit-Lose ein-
geleitet worden sei.

Dessen werden alle jene, welche
auf obigen Depotschein ein Recht zu
haben vermeinen, zu dem Ende erin-
nert, dasselbe so gewiss binnen

einem J a h r e , sechs Wochen
und d r e i T a g e n

bei diesem k. k. Landesgerichte anzu-
melden und nachzuweisen, als sonst
über weiteres Anlangen obiger Depot-
schein amortisiert und rechtsungiltig
erklärt werden würde.

Laibech am 10. Jänner 1885.

(244—1) Nr. 6479.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte W vpach

wurde in der Rechtssache des Stefan
Poljsak von Zapl,z? Nr. 35 gegen Anlon
Poljsat und dessen Rechtsnachfolger
unbekannten Aufenthaltes pcto. Eige».
lhums der Realiiäten Wmo <ü., paß. 55
aä Haasberg, tomo V.. pag. 64 aä Herr-
schaft Wippach, für die Geklagten Ma-
thias Stauer von Zapuje als Curator
bestellt und demselben die Klage 6s
pras8. 27. Dezember 1884, Z. 6479,
zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
31. Dezember 1694.

(270^1) Nr. 239.'

Bekanntmachung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Reifnlz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei den uubeka'Mt wo befindlichen

Tabularaläubigern Nikolaus Gr^gorii
von Pugled. Lucia Klun von Arückl und
Apollonia IaneZ von Ravnidol und ihren
unbekannten Erben und N> chtsnachfolaern
zur Wahrung ihrer Rrchte in der Exe«
lutionisache des Simon Pakis von Iur«
jovice gegen Johann Miloliö von Ravni.
dol pcto. 144 fl. sammt Anhcma He»r
Fran; Erhouniz, t. l. Notar in Reifmz,
zum Curator ad ucwin aufgestellt mil,
demselben der Licitationlbe'scheid vom
5. Dezember 1884, Z. 6739. zugefertigel
worden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am
15. Jänner 1885.

T o r m o X
Eojric einer wetteren, am 12. b. 2R. I)ier eingelangten, an fterrn 9ÄiJjAttf abreffietten 1)rpefrf)c: $o*
f)ann Sflifjätif, Söubapeft, $eutfdje Waffe 3lt. 25. # a b e m i t 2 5 fr. (fchtfaij (£ccfo»i:cvrP

fl. 1 2 0 0 getuonnett . »e f tobe rn .
§od)lDDl)Igeborner .'perr 3Jti()d(if! ©eljr gecsirtcr .fterr! — Wit ber Ueberzeugung, bnffl aun*|

6ie an fröhlichen Ereignissen, bic buret) %l)u gütige ŠJcriiiittuiug erlieft loerbcn, regen Wutljrif
nebmeu, sonnte ich eä uidjt unterlassen, ^fjncu 511 bevefriiiereu: brtjö i(^ auf bic bou ^()iiftt
e r h a l t e n e n f a h l e n 2 , 6 0 , 4-7 bei ber a m 10 . t>. 9R. erfo(ntett T t u t c ö b ä r e r ;£tchuttß
p . 1 2 0 0 fjclüouucn ^a(»c. Sro^ allein (iVlaubcn an ^f)«v mathematisch^ iöcrerfjjtungzgabe unb
geistige 5befä^tguug tuar ež benuocl) für mid) eine grof3c Ucbcrrafctjuug, gleich tieim ^ueiteu (£infame
einen ©ctuinft erjtelt 31t Ibabeu, unb biež umfome^r, ba irij fdjon öfter? bei anbern SUJatlKmatifem,
Iciber olmc ben geringsten Erfolg, Versuche aufteilte uub fdjon \d)t uicl unnütejs ©elb Verloren
l̂ abe. ^ri) fomme nun, geehrter ^icrr, fthncu fdjriftlicl) meinen innigsten 3)anf, meine gröfjle Set '
eb,rung ouzjubrüden; td) tuerbe gewifü nidjt unterlassen, auch auf onbere 2t*cifc ftljncu meine ©f
fenutlid)lcit abzustatten. @lcid)jcitig fe^e Sie iu STcnntnifc, bafž id) mir erlaubte, btefen 93ricf bw
Deffentlid)!cit 511 übergeben, bamit jebermanu erfahre, bafž nur 8ie cei stub, ber mit Weift, äüifr
Sdjarffiuu, gebiegeuem Stiffen uub ßbclftnn begabt, iu bie iiagc uerfe^t finb, bnö SBohl ber Wenfd)?«
ju förberu, bie Sftotl) ber 2trmeu ^u milbern. Sein ,yueiter Watljemattfer tanu'sj Qfmcn gleid) ll)ini;
fein 9Jienfdj ber 2BeIt saun unb mtrb jemals so glän^eube Erfolge anstreifen fimueu, mie bic§ bei
Rtyicn ber $atl ist. Ergaben finb $hrc 93efäl)igungen, erljabeu ftcr)cn Sie and) Don allen anbetn
SJiathcmattfem auf ber f)öd)fteu Siufe ber 93iibttug, ber 5öollfommenl)cit. ©cueljmtgeu Sie tuicberfoolt
metneu innigsten unb besten %ant für ba£ mir ^utljcil gcioorbcnc (Mlücf nub bic Sieifidjcrutifl
meiner gröfjteu ^>ochad)tung. ^orjöiut MeUoberfi, ftoranfcbcö, ^oftflrafic 9ir. 470. — S53cr bie
OJüte bei ^exxn Sodann SÜitjüil, Wailjcmatifer in Söubapcft, 3)rutfd)c OJaffc 9?r. 25, in Vlnfpru^
nimmt, lege bent Sdjrctben belüufö Beantwortung 3 Stücf 5--fr.=aJiarfen bei. (HIß)

§tf "Wichtig; flir alle "̂M
welche bei Unwetter zur H e r b a t - und Win to r szo i t zu Fnssgängon bemiiasigt sind
und doch trockene und >rarme Flisse behalten wollon. Solchen kann nur das 20maI
(4854) 10-9 prllmllerte k. k. ausschl. priv. wasserdichto

Leder-Nahrungsfett des J. Bendik in St. Valentin
bestons empfohlen wordon.

Denn „kein nasser Fuss und hartes Leder mehr" ist das Beste und Billigste
für Schuh werk, P f e r d e g e s c h i r r etc., und dor besto Beweis der Vorzüglichkoit ist,
dass es nicht nur vom k. k. Mi l i t ä r mit bes tom E r f o l g , sondorn soi t J ah ron »n

Jagd- und Gobirgsschuhon rom Allerhöchsten Hofe und dosson hoher Jagdgesellschaft
angewendot wird. Zu Fabrikaproison lagernd bei folgendon Herrun Kaufleuten: in Laibacb:
nur bei Schussnig & Weber; Assling1: Trovn Anton; Gurkfeld: Engolsbergor; MurburgS
bei J. Mortinz; Cilli: bei Traun & Stioger, sowie in allen grösaoren Orten der Monarchio.
— Vor Fälschungen wird gewarnt, dann es gibt BO viele Schmieren, die das Publicum nur
irreführen.

Wor will das Lcderzoug dauerhaft und nott,
Kaufo nur Bondiks wasserdichtes Ledorfottl

<224—1) Nr, 8137.

Bekanntmachung,
Vom k. k. Landes- als Handels-

gerichte Laibach wird bekannt gemacht,
dass über die von der Firma Franz
Xav. Souvan in Laibach (durch Doc-
tor Sajovic) gegen Andreas Mletus,
Hausierer in Flitsch, M o . 339 sl.
97 kr. 8ud M 6 g . 2 1 . Oktober 1884,
Z. 6550, eingebrachte Klage dem
Geklagten Andreas Mlekus, derzeit
unbekannten Aufenthaltes, als Curator
Herr Dr . Pfefferer, Ndvocat in Lai«
bach, bestellt und zur summarischen
Verhandlung dieser Rechtssache die
Tagsatzung auf den

2 3 . F e b r u a r 1885) ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Dieses wird dem Andreas Mlekus
mit dem Beifügen bekannt gegeben,
dass er zur Tagsatzung enlwedcr
selbst erscheine oder seine Bchelfe
dem ihm bestellten Curator an die
Hand gebe, überhaupt im gerichts-
ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten
wisse.

Laibach am 3. Jänner 1885.

(234—3) Nr. 30.

Bekanntmachung.
Vom k. l. Bezirksgerichte G»rkfeld

wird bekannt gemacht:
Der mit der hochlöblichel» kreisqericht-

lichen Verordnung vom 30. Dezember
,884, Z. 1659, als blödsinnig erklärten
Ellsab l̂h Lekse von Ärdro wurde Io»
ŝ f <vribar von Strata zum Curator
bestellt.

K. k. Bezirksgericht Gurtfeld, am
9. Jänner 1̂ 885̂
^19—2) Nr. 55.

Bekanntmachung.
Dcls hohlöliliche k. k. Lanoesgericht

in Laibach hat mit Beschluss vom 2:Den
Dezember 1«84, Z. 7920, ülier Kaspar
Rlbnikar, Zimmermami von Sebe„je,
wegen Verschwendung die Curate! ver-
hängt und wurde zu dessen Curator
Josef Tomc vulgo öeber von Sebenje
bestellt.

K. k. Bezirksgericht Nexmarktl, am
9. Iänmr 1835.

(283) Nr. 1673.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Kreis- als Handels-

gerichte Rudolfswert wird über Ein-
schreiten des gewerblichen Aushilfe
cassevereines mit beschränkter HastNNg
in Rudolfswert kundgemacht, dass in

!das diesgerichtliche Genossenschafts-
register daS Ausscheiden der Herren
Ferdinand S e i d l und Valentin
O b l a k aus dem Vorstande und die
Wahl der Herren Franz S e i d l ,
Realitä'tenbesiher und Glashändler, Ulld
Mathias A v s e n i k , Hausbesitzer uttd
Briefträger, eingetragen worden ist.

R u d o l f s w e r t am 13. Jän-
ner 1885.

(61—2) Nr. 8596.

Erinnerung.
Vom f. k. Vezirlsaerlchle Adclsbers

wird dem unbekannt wo in Bosnien be-
findlichen Tabularglänbiger Michael PoZat
von Neudirnbach hlemlt erinnert, dass
der ln der Executlontzsache der Filial'
kirchenoorstehung von Neudlrnbach (dur<b
Herrn Dr . Ednard Deu in Adelaliera.)
ne«en Anton Visöat von Neudirnbalh
pcto. 52 fl. 5 kr. ergan^ne Realfellbie'
lunsssbescheid vom 4. Ollober 1884,
Z. 6833, dem für denselben bestellte"
Curator ad aewin Herrn Dr . PitaM^
Advocat ln Adelabera, zugestellt worden lft'

K. l. Bezirksgericht Udelsberg. «>"
13. Dezember 1884.

(5269—3) Nr, 24202-

Bekanntmachung.
Vom k. l. stä'ot.-deleg. Bezirksgericht

Laibach wurde iwer die Klage der 2!^
lentin und Lucia Grad und Thow^
Brizelj von Dobruine zioto. VerjährUNs
der Forderung aus dem auf ben Re"'.'
tä<en Einlage Nr. 108 und 124 ^
Dobruine pfandrech'lich sichergestellt̂
AlchandlnngsvertrcM vom 12.' AuczUV
'842 per 46 sl. 55 kr. sammt M «
dem Geklagten Michael Klopöar "",
dessen undekanuten Rechtsnachfolge '̂'
Martin Selan. Messner in Dobruine, a^
Curator bestellt und demselben sohl" ^
iiber die Klage ersessene Bescheid "">
2. De r̂mber 1884. Z. 24202, zugeste""

Laib'ich am 2. Dezember 1884.
^H,»lck «nb »erlag N9N Jg. von Kleinmayr K Feb. «ambers


